
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz

16.03.2022

Supply Chain 

Advisory   



2

Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz                 

Ein Überblick der wichtigsten Fakten

Das LkSG verlangt die Einhaltung menschenrechtlicher Grundsätze entlang der gesamten Lieferkette

eines Unternehmens. Der Fokus liegt zusammengefasst auf dem Arbeitnehmerschutz, dem Schutz der

Lebensgrundlagen sowie dem Schutz vor dem Einsatz von Sicherheitskräften.

Das zum 01.01.2023 in Kraft tretende LkSG richtet sich an Unternehmen, die Ihre Hauptverwaltung,

Hauptniederlassung oder ihren Verwaltungssitz in Deutschland haben und mindestens 3.000

Arbeitnehmer beschäftigen. Ab dem 01.01.2024 sind auch entsprechende Unternehmen mit mindestens

1.000 Arbeitnehmern betroffen.

Ein Verstoß gegen die im LkSG formulierten Pflichten kann Bußgelder in Höhe von bis zu zwei Prozent

des Konzernjahresumsatzes nach sich ziehen; zudem können Zwangsgelder verhängt werden.

Unternehmen, gegen die ein Bußgeld nach dem LkSG verhängt wurde, können ferner für bis zu drei

Jahre von öffentlichen Aufträgen ausgeschlossen werden.

Auf Basis einer individuell festzulegenden Strategie ist ein Verfahren zu entwickeln, anhand dessen die

bestehenden Menschenrechtsrisiken a) im eigenen Unternehmen sowie in der Lieferkette identifiziert und

bewertet, b) angemessene risikominimierende und präventive Maßnahmen ergriffen sowie c) nachhaltige

Kontrollen etabliert werden.

Anforderungen

Adressaten

Sanktionen

Vorgehensweise
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Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz                       

Unser Lösungs- und Umsetzungsansatz 

Grundsatzerklärung

Lieferanten-

identifizierung
Risikoanalyse

Präventionsmaßnahmen

Menschenrechtsbeauftragter

Abhilfemaßnahmen

Berichterstattung

BeschwerdeverfahrenG
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Risiko Management Compliance Management



4

Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz                 

Ein Überblick der wichtigsten Fakten

Supply Chain Advisory

Das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz                         

Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung

• Festlegung der 

unternehmensspezifischen  

Menschenrechtsstrategie

• Beratung bei Verfahrens- u. 

Prozessbeschreibungen

• Erwartungen an 

Beschäftigte und Zulieferer

• Informationen zu Implementierung und Ausgestaltung der formellen, 

persönlichen und technischen Maßnahmenverfolgung

• Informationen zu Lieferantenidentifizierung, Risikoanalyse, präventiven 

Vorkehrungen und nachgeschalteten Abhilfemaßnahmen 

• Erläuterung einzelner Schritte zu unternehmensspezifischen Menschen-

rechtsstrategien, Maßnahmenbewertungen und weiteren 

Entwicklungspotentialen (Ausblick)

• Bestellung eines 

Beschwerdebeauftragten

• Implementierung eines 

LkSG-konformen 

Beschwerdemanagements

• Sicherstellung der 

fachlichen Qualifikation

• Sicherstellung des 

erforderlichen 

Informationszuganges

• Sicherstellung der 

Entscheidungs- und 

Weisungsbefugnis

Grundsatzerklärung

Berichterstattung

Menschenrechts-

beauftragter
Beschwerde-

verfahren

Compliance

RiskGovernance 

Governance
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Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung

• Vollständige Identifizierung und Differenzierung 

der Lieferanten in unmittelbare und mittelbare

• Überblick über die Beschaffungsprozesse, 

Strukturen und beteiligte Akteure

• Clusterung nach Herkunftsland, Standort, 

Geschäftsfeld und Produkte

Lieferanten-

identifizierung

Risikomanagement

Compliance

RiskGovernance

• Risikoeinstufung und Gefährdungskriterien

• eigener Geschäftsbereich 

• Konzerntochtergesellschaften

• unmittelbare Lieferanten

Risikobewertung

• Risikobewertung Menschenrechtsrisiken

• Brutto/Netto-Abgleich 

• dauerhafte Aktualisierung

• Definition klar verständlicher 

Complianceanforderungen im Kontext des neuen 

Lieferantenmanagements

• Implementierung von Beschaffungsstrategien und 

Kontrollmaßnahmen, insb. mit Blick auf 

vertragliche Lieferbeziehungen

• Interne und externe Schulungen 

Transparenz in LkSG 

Anforderungen 

Compliance

• Implementierung eines angemessenen Konzepts 

für die Umsetzung von (ad hoc) 

Abhilfemaßnahmen 

• Differenzierung zwischen eigenem 

Geschäftsbereich und Lieferanten (unmittelbare 

und mittelbare)

Nachverfolgung und 

Abhilfemaßnahmen
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„Grant Thornton“ bezieht sich auf die Marke, unter der Mitgliedsfirmen der 

Grant Thornton International Ltd („GTIL“), je nach Kontext eine oder 

mehrere, Prüfungs-, Steuerberatungs- und andere Beratungsleistungen 

(insgesamt „Leistungen“) für ihre Mandanten erbringen. Die Grant Thornton 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ist die deutsche Mitgliedsfirma von 

GTIL. GTIL und deren Mitgliedsfirmen sind keine weltweite Partnerschaft, 
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